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Dieter Nuhr, der bekannte Kabarettist, Komi-
ker, Autor und Fernsehmoderator mit einem an 
der Universität Essen abgeschlossenen Studium 
der Kunst und der Geschichte auf Lehramt, be-
sinnt sich in den letzten Jahren wieder deutlich 
mehr auf seine künstlerischen Wurzeln. 

Während seiner Reisen und in seiner Heimat, 
dem Kulturraum Ruhr, entstehen seit langem Fo-
tografien von Orten und Menschen, die vielfach 
unbeachtet bleiben. Indem er seine Fotografien 

anschließend einer malerischen und grafischen Bearbeitung unter-
zieht, macht er das Verschwinden des Realen in der Erinnerung sichtbar. 
Er berichtet selbst:

„Meine Werke leiten sich im Wesentlichen ab aus meinen Reisen 
durch nah und fern, aber auch aus dem, was Kunstgeschichte mir als 
Steinbruch offeriert. In Fotografien und Zeichnungen verarbeite ich, 
was ich auf meiner Lebensreise entdeckt habe. Ich betrachte die Welt 
als meinen Lebensraum und versuche diesen künstlerisch zu erfor-
schen, festzuhalten, was ich gesehen habe, und Neues hinzuzufügen, in 
dem ich meine Erinnerungen bewahre und verwerte. So entsteht eine 
Enzyklopädie meiner Weltbeobachtung. Meine Bilder stammen aus al-
len Erdteilen und zum Großteil aus meiner Heimat, dem Kulturraum 
Ruhrgebiet.“

Fast hundert Länder hat er schon bereist und ihre Landschaften, Bau-
werke und Bewohner mit der Linse eingefangen. Dabei spielt das Ruhr-
gebiet, eine der größten Industrieregionen Europas, in der Nuhr gebo-
ren und aufgewachsen ist, eine übergeordnete Rolle. 

Nuhr zeigt alle Facetten einer Region im Wandel und trägt das Ruhr-
gebiet mit seinen Arbeiten in die Welt. Die getroffene Werkauswahl 
konzentriert sich auf Motive aus dem Ruhrgebiet und fernen Ländern. 
Konzeptionell einmalig sind Fotoarbeiten, die berühmte Werke aus der 
Ludwig Sammlung reflektieren und mit ihnen in einen Dialog treten. 

Die im Ludwig Museum Koblenz präsentierte Ausstellung von Dieter 
Nuhr ist Teil einer großen Tournee, die bereits in Hagen, Venedig, Rom 
und Dakar zu Gast war. Sie wird von der Brost-Stiftung, Essen, seit 2022 
gefördert und wurde durch die Unterstützung der Association for Art 
and Public koordiniert. D
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Zur Ausstellungseröffnung
 

am Sonntag, den 08. Oktober 2023, um 16 Uhr 
im Ludwig Museum im Deutschherrenhaus, 

freuen wir uns, Sie, Ihre Familie und Freunde begrüßen zu dürfen. 

B E G R Ü S S U N G

PRIV.-DOZ. DR. MARGIT THEIS-SCHOLZ 
Bildungs- und Kulturdezernentin der Stadt Koblenz

PROF. BODO HOMBACH  
Vorsitzender des Vorstands der Brost-Stiftung

PROF. DR. BEATE REIFENSCHEID 
Direktorin des Ludwig Museum, Koblenz

L A U D A T I O

SIGMAR GABRIEL  
Bundesminister a. D. 

DER KÜNSTLER IST ANWESEND.

DIETER 
NUHR

Von 
Fernen 
umgeben.



Zur Ausstellungsreihe gibt es einen umfassenden Katalog mit einem Grußwort 
von Professor Bodo Hombach. 
Preis an der Museumskasse 59 E.

Kuratorenführungen
Mittwoch, den 25. Oktober 2023, 08. November 2023 – jeweils um 16 Uhr

Finissage
Sonntag, 12. November 2023, ab 15 Uhr. Führung 3,- E, Eintritt frei. 

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag 10.30-17 Uhr, Sonn- und Feiertag 11-18 Uhr.

Eintritt:
Erwachsene 6 E, ermäßigt 4 E. Kinder bis 12 Jahre Eintritt frei.
Die zur Vernissage gelöste Eintrittskarte berechtigt zu einem weiteren Besuch 
der Ausstellung. Familien (1-2 Erwachsene u. bis 4 Kinder) 10 E. Mitglieder des 
Freundeskreises frei, Kindergärten u. Schulklassen frei.

Kontakt
Esther-Bejarano-Str. 1 · D-56068 Koblenz
Telefon: +49 (0) 261-129 2406 
www.ludwigmuseum.org · E-Mail: info@ludwigmuseum.org

Dauer der Ausstellung: 08. Oktober – 12. November 2023

Koordiniert durch:Initiiert und gefördert durch:


